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Jungen 15 KL RR Gr. 2

TV 1969 Roßdorf : TV 1868 e.V. Bad Orb II 
Freitag, 19.04.2024, 18:00 Uhr

Niederlage für den TV 1969 Roßdorf

Als Noah Dan Hy Hang sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 15
KL RR Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV 1969 Roßdorf besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1969 Roßdorf, vielleicht auch aufgrund von 2
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Jannik Noffke, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Hang / Panomai gegen Noffke / Socolov, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatten Noffke / Socolov jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf
Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Noah Dan
Hy Hang gegen Bogdan Socolov verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Socolov zu Ende
ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jannik Noffke war für Moritz Haas letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 0:3. Albert Panomai war im Einzel gegen Bogdan Socolov nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnte
Moritz Haas zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das Spiel gegen Devin Dzudzevic
aber trotzdem klar mit 1:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Noah Dan Hy Hang
anschließend die Begegnung mit 1:3 gegen Jannik Noffke abgab und eine Niederlage kassierte. Der
aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Keinen Punkt
beisteuern konnte Albert Panomai im Spiel gegen Devin Dzudzevic, das 0:3 verloren ging. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Moritz Haas beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bogdan
Socolov. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg hat Socolov nun 9 Siege seit Beginn
der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 11 Einzel verlor. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Albert Panomai und Jannik Noffke am Tisch die Klingen kreuzten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Noah Dan Hy Hang gelang es,
Devin Dzudzevic im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TV 1868 e.V. Bad Orb II die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1969 Roßdorf am 26.04.2024 gegen die TTG 1972 Horbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.04.2024 gegen die Turnerschaft 1860 Großauheim mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1969 Roßdorf

Doppel: Hang / Panomai 0:1 
Einzel: N. Hang 1:2, M. Haas 0:3, A. Panomai 1:2 

 TV 1868 e.V. Bad Orb II
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Doppel: Noffke / Socolov 1:0 
Einzel: J. Noffke 3:0, B. Socolov 2:1, D. Dzudzevic 2:1


